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Objekt: Statue der Minerva mit
Inschriftenfragment

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Archäologische Sammlungen,
Provinzialrömische Archäologie

Inventarnummer: RL 403

Beschreibung
Die Staute zeigt Minerva in Chiton und Himation, sie trägt einen Brustpanzer mit
Gorgonenhaupt. Minerva war die Göttin der Vernunft, des Handels und des Handwerks,
aber auch des Krieges. Die Statue wurden 1861 in der Otto-Meister-Straße in Öhringen
zusammen mit anderen Denkmälern entdeckt. Es handelte sich hier um einen Kultplatz.
Die Statue ist im Römischen Lapidarium im Neuen Schloss ausgestellt.
[Nina Willburger]

Grunddaten

Material/Technik: Stubensandstein
Maße: Breite: 34 cm, Höhe: 93 cm, Tiefe: 27 cm
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